ROXETTE

Roxette Hits! (1CD)
Roxette Hits! (1CD + 1DVD)

The RoxBox 86-06 (4CD + 1DVD)
One Wish (neue Single)
Popmusik in ihrer reinsten Form erschließt dem Zuhörer eine umfassendere Wahrnehmung der Wirklichkeit in drei bis vier Minuten. Nur wenige Künstler in der Pophistorie haben das besser gekonnt als Marie Fredriksson und Per Gessle vom schwedischen Duo Roxette.
Marie Fredriksson erblickte am 30. Mai 1958 das Licht der Welt, Per Gessle am 12. Januar 1959. Die erste Begegnung der beiden in ihrer Heimatstadt Halmstad geht auf den Sommer 1977 zurück. Die Do-it-yourself-Mentalität des Punk, die gerade Hochkonjunktur hatte, legte seinerzeit die Keimzelle für das, woraus später Roxette erwachsen sollte.
In jenen Tagen war Halmstad von Resignation gezeichnet, die Stadt litt unter der hohen Arbeitslosigkeit der 70er Jahre. Viele Firmen schlossen die Pforten, Arbeitnehmer wurden kaum noch gebraucht. Was sollten Teenager, die die Schule satt hatten, in solch einem Umfeld mit ihrer Zeit anfangen? Unabhängig voneinander beschlossen Marie und Per, ihre Energie in das zu stecken, was ihnen im Leben am wichtigsten war: die Musik.
In seiner Jugend war Per Gessle ein echter Außenseiter. Während seine Schulkameraden auf dem Fußballplatz kickten oder mit ihren Mopeds die Gegend unsicher machten, saß er allein zu Hause, hörte Radio und spielte seine Schallplatten. Er konnte damals weder ein Instrument spielen noch Noten lesen, dennoch begann er damit, Songs in seinem Kopf zu komponieren. Melodien, Überleitungen, Arrangements und die Produktion gab's nur in seiner Phantasie, dort aber existierten sie so klar und deutlich, dass er sie immer wieder ablaufen lassen konnte.
Während Per das Schreiben von Popsongs erlernte, fand Marie heraus, was sie mit ihrer Stimme alles anstellen konnte. Als Kind schlich sie sich an so manchem Morgen am Wochenende ins Badezimmer, wenn die anderen Familienmitglieder noch schliefen. In der Badewanne sitzend, wo die Akustik besonders gut war, weckte sie dann alle anderen mit dem Singen eigener „Arien“. Dabei ließ sie sich von dem leiten, was sie zuvor im Radio gehört hatte. Außerdem liebte sie es, in Ella Fitzgeralds Scatgesang einzustimmen.
Als 1986 schließlich Roxette aus der Taufe gehoben wurde, fügten sich die Puzzlesteine passend zusammen. So unterschiedlich die beiden auch waren - zusammen ergaben sie das perfekte Paar. Per Gessle erinnert sich: „Als ich Marie das erste Mal traf, hatte sie lange Haare und hämmerte in ein Fender-Rhodes-Piano. Wir kamen aus verschiedenen Welten. Sie hing mit Hippies rum, ich wohnte bei meiner Mutter und notierte die Chartplatzierungen, die im Radio durchgegeben wurden.“ Am Ende waren es genau diese Unterschiede, war es der Kontrast, der Roxette zu einem ganz besonderen Popduo machte.
Worin besteht nun das Geheimnis ihres Erfolgs? Was macht einen Roxette-Song aus? Heutzutage werden schwedische Popgruppen ja oft vorschnell mit ABBA verglichen, im Falle von Roxette sind die Parallelen jedoch zu offensichtlich, um unerwähnt zu bleiben. Als ABBA 1974 in die Welt hinauszogen, waren alle vier Mitglieder längst etablierte Stars im heimischen Schweden. Zwischen 1964 und 1969 gehörte Benny Andersson zu The Hep Stars, einer der populärsten Rockbands des Landes. Zur selben Zeit feierte Björn Ulvaeus Erfolge mit der Folkgruppe Hootenanny Singers. Agnetha Fältskog und Anni-Frid Lyngstad waren damals auch schon populäre Solokünstlerinnen. Agnetha hatte 1968 ihren ersten Top-Ten-Hit im „Konungariket Sverige“, Anni-Frid gelang dasselbe 1969.
Bei Per Gessle und Marie Fredriksson liegt der Fall ähnlich, sie hatten sich ebenfalls lange vor der Gründung von Roxette einen Namen gemacht: Per als Frontmann des Quintetts Gyllene Tider, Schwedens erfolgreichstem Popact der frühen 80er Jahre, Marie als Solistin mit Balladen in schwedischer Sprache.
Auch die Songs von ABBA und Roxette weisen unverkennbare Ähnlichkeiten auf. Wenn man sich die Produktion und die Arrangements genauer anhört, wird einem schnell klar, dass beide stark von amerikanischer und britischer Popmusik beeinflusst wurden. Hinter den eingängigen Melodien scheint jedoch immer wieder jene ganz eigene Melancholie durch, wie man sie so nur in Schweden antrifft und bis in die traditionelle Geigenmusik der Region zurückverfolgen kann. Dieser spezielle Sound prägte Per und Marie in der Jugend genauso.
Im Frühling 1986 beschlossen die beiden, eine gemeinsame Single aufzunehmen, sie trug den Titel „Neverending Love“ und wurde unter dem Namen Roxette veröffentlicht. Damit begann eine erstaunliche Karriere, die jetzt schon zwanzig Jahre andauert. In dieser Zeit hat das Erfolgsgespann weltweit über 45 Millionen Alben (davon über fünf Millionen allein in Deutschland) und 25 Millionen Singles verkauft, Roxette sind in jede Ecke der Erde gereist und vor mehr als zwei Millionen Menschen aufgetreten. Ihre Singles standen überall an der Spitze der Charts, allein in den amerikanischen Billboard Hot 100 konnten sie viermal Platz eins erobern: mit „The Look“ (Nummer eins in 32 Ländern!), „Listen To Your Heart“, „It Must Have Been Love“ und „Joyride“; sowie zweimal Platz zwei mit „Dangerous“ und „Fading Like A Flower (Every Time You Leave)“.
Im Oktober 2005 wurde Per Gessle von der amerikanischen Verlagsorganisation BMI mit einem Award für vier Millionen Rundfunkeinsätze von „It Must Have Been Love“ (aus dem Filmklassiker „Pretty Woman“) ausgezeichnet. Vier Millionen Mal allein im US-Radio – das entspricht 36 Jahren Airplay ohne Unterbrechung! Statistiken zeigen, dass der beliebte Song selbst heute noch zu jeder Tageszeit auf mindestens zwei amerikanischen Rundfunksendern gleichzeitig läuft. Besser kann man den Begriff „Evergreen“ wohl nicht definieren.
„Listen To Your Heart“ bewegt sich in vergleichbaren Dimensionen. Im Herbst erhält Per einen weiteren hochkarätigen BMI Award für mehr als drei Millionen Rundfunkeinsätze dieses Titels.
Waren Roxette in den USA schon extrem erfolgreich, so ist ihre Bilanz in Europa und Südamerika geradezu phänomenal. Rund um die Welt wurden sage und schreibe siebzehn ihrer Songs zu Top-Ten-Hits - eine eindrucksvolle Hitbilanz.
Im Jahr 2002 traf Roxette ein tragischer Schicksalsschlag, als bei Marie Fredriksson Krebs diagnostiziert wurde. Nach einer umfangreichen Behandlung und Rehabilitation ist sie jedoch wieder völlig gesund und fängt langsam wieder mit der Studioarbeit und Liveauftritten an.
Pünktlich zum 20-jährigen Jubiläum erscheint am 20. Oktober der Karriererückblick „Roxette Hits!“ (auf Einzel-CD und einer CD/DVD-Kopplung erhältlich). Das Album versammelt alle großen Hits sowie zwei brandneue Einspielungen des Duos: „One Wish“ und „Reveal“. Am 6. Oktober wird „One Wish“ vorab als erste Single ausgekoppelt.
Roxettes runder Geburtstag wird darüber hinaus mit der prächtigen Veröffentlichung „The RoxBox 86-06“ gefeiert. Die hält so manche Überraschung für Fans bereit, die dachten, sie hätten schon alles in ihrer Sammlung. Auf insgesamt vier CDs findet man hier neben sämtlichen Hitsingles, herausragenden Albumtracks und den beiden neuen Songs auch Demoaufnahmen und viele andere Raritäten. Zusätzlich liegt eine DVD mit allen Videohits und der kompletten, bislang unveröffentlichten Fernsehshow „MTV Unplugged“ bei. Ein wahres Fest für jeden Fan von Roxette!
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